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Kapitel 15: Kapitel 15

#Flashback#

Es war dunkel. Und er rannte und rannte. Er hatte es geschafft, ... Er hatte es endlich
geschafft aus dieser Hölle namens Abtei rauszukommen, ...

Aber Boris Handlanger folgten ihm ...

Und trotz seiner Schnelligkeit und Geschicklichkeit, wurde der kleine ca. 9-10 jährige
Kai in einer dunklen Gasse Moskau's geschnappt. Da er sich wehrte, wurde er von
seinen Verfolgern bewusstlos geschlagen ...

Wieder bei Bewusstsein, fand sich der kleine Kai in dem Büro von Boris wieder.

"Na, wieder wach, mein kleiner Ausreißer?", fragte dieser und ging auf Kai zu. Welcher
sich aufgerichtet hatte und sich nun von Boris immer weiter an die kalte, steinerne
Wand drängen ließ ...

Als Kai nicht mehr weiter konnte, da er jetzt mit dem Rücken direkt an der kalten
Wand lehnte, kam ihm Boris immer näher ...

Er sah Kai ... Wie verzweifelt und ängstlich er doch war ... Und genau das gefiel ihm ...
Das wollte er! ...

"Hey, du brauchst doch keine Angst zu haben ...", flüsterte Boris Kai leicht ins Ohr, was
diesen erschrecken ließ ... Da er es doch insgeheim besser wusste ...

Schließlich hob Boris Kai hoch und setzte ihn auf seinen Schreibtisch. Anschließend
zog er ihm langsam seine Sachen aus ... Und auch er selber zog sich dann seine Hose
aus ...

Er drehte Kai auf den Bauch [Ihr müsst wissen, auf seinem Schreibtisch ist viel Platz, ...
Wofür wisst Ihr selber am besten , ...] und wollte in ihn eindringen ... Doch Kai wehrte
sich, auch wenn er wusste, dass es doch eh nichts brachte. Er wollte es wenigstens
probieren ... Wie immer ... Doch auch diesmal half es nichts ... Und Boris ging es
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langsam auf den Zeiger, Kai zu zeigen, wie er sich zu benehmen hatte ... [Dann lass es
doch dumm Hirn ... ~.~ ... Sorry ... ~.~ ...] Dawegen peitschte er diesmal Kai's Rücken so
dermaßen hart aus, dass dieser sich die Schmerzensschrei nicht mehr, wie sonst
eigentlich, verkeifen konnte ... Aber das machte Boris nur noch mehr an ... Nach einer
für Kai schier unendlichen Zeit, schmiss Boris seine Peitsche in die nächst beste Ecke
und widmete sich wieder dem verängstigten kleinen Kai, der jetzt einen mit Blut
überströmten Rücken hatte ... Was Boris aber wenig interessierte ...

Als er diesmal "versuchte" in Kai "einzudringen", wehrte dieser sich nicht mehr, da er
nun endgültig begriffen hatte, das es nichts brachte, sich zu wehren ...

Nach einer für Kai viel zu langen und gedemütigten Zeit, ergoss sich Boris heiser
stöhnend in ihm und zog sich zurück ... Ließ so von dem kleinen ab ... Was sonst nicht
der Fall war ...

Er zog sich wieder an und ließ Kai, wie eine Art Ware, von seinen Handlangern abholen
und in sein Zimmer bringen ...

Und allen waren die Verletzungen, sowohl äußerliche als auch innerliche, vollkommen
egal ...

An diesem Abend bzw. in dieser Nacht, schlief Kai sehr schnell ein ... Aber er hatte, wie
so oft, noch immer diese "neuen" Erlebnisse nicht verkraftet und träumte deshalb
wieder sehr schlecht davon ...

#Flashback Ende#

Als er geendet hatte, verlor er seine sonst so perfekte und eiskalte Maske, und fing an
zu schluchzten, wo drauf bald die ersten Tränen folgten ... wobei er versuchte sich zu
beherrschen ... Und so versteckte er sein Gesicht hinter seinen Händen ...

So hatten sie Kai noch nie gesehen. Erst jetzt fingen sie an zu begreifen, warum Kai
war, wie er war. ... Und auch erst jetzt sahen sie, das sein Leben einem
Scherbenhaufen glich. ... Da sie sich jetzt auch denken konnten, was da noch so
abgelaufen war bzw. ist. ...

Währenddessen nahm sich Ray dem völlig aufgelösten Kai an. Dieser hatte sein
Gesicht auf Ray's Schoß gebettet und war immer noch am schluchzen und leicht am
weinen. Während Ray versuchte, Kai zu beruhigen, dachte dieser über die zwei Tage
nach, die er nun schon wieder bei seinem Team verbracht hatte, ... Und langsam
beruhigte er sich auch. Doch plötzlich sagte er einen Satz, mit dem Ray nicht
gerechnet hatte, auf den er nicht richtig zu reagieren wusste. Und den die anderen
nicht verstehen konnten ...

... "Wo ai ni, Ray!" ...

So, hier ist 15. Kapitel mal zu Ende. XDDD Trotz Ferien ging es doch nicht so schnell
wie gedacht ... Und nun wieder Schule ... Naja .. Ich werde probieren jetzt jeden Monat
as zu schreiben ... Ich garantiere es aber nicht ... -.-'
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Aber trotzdem ist das Kappi vieeel zu kurz ...
 Njo, ich will euer Feedback. *lol*
Und gaaaaaaanz viele Danke an meine Kommi schrieben vom letzten Kapitel, die da
wären: Mystik_Raven, Chibimango, Rest_in_peace, Nayd und Nojiko ... Schade das es
irgendwie immer weniger werden .... -.-# Waren mal mehr .... *drops*
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